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Förderkorb und Praktikumagentur. Jugendberufshilfe
der Katholischen Jugend Gelsenkirchen

Durch den Förderkorb ist die Kath. Jugendberufshilfe seit 1987 in Gelsenkirchen
vertreten. Verschiedene Projekte sind im Übergang Schule-Beruf mit Institutio-
nen der Region durch verbindliche Kooperationen erfolgreich verbunden. Zum
Projekt- und Maßnahmeangebot der Einrichtung gehören unter anderem:

• Die Beratungsstelle im Übergang Schule-Beruf:
Begleitung, Unterstützung und Vermittlung jugendlicher BerufsstarterInnen
und arbeitsloser Jugendlicher

• Die Schülerwerkstatt:
Betreuung und Förderung schulmüder und schulverweigernder Jugendlicher
mit dem Ziel ihrer Reintegration in schulische und berufsvorbereitende Bil-
dungszusammenhänge

• Das Projekt Arbeiten & Lernen:
Möglichkeit für arbeitslose Jugendliche zum arbeitsbegleitenden Erwerb einen
ersten oder eines weiterführenden Schulabschluss.

Die Praktikum- & Ausbildungsagentur existiert seit Mai 2005 als neues Projekt.
Sie ist eine qualifizierte Kontaktfläche zwischen ausbildungsinteressierten Betrie-
ben und potentiellen AusbildungsbewerberInnen.
• Durch persönliche Besuche wird die Ausbildungsbereitschaft von Betrieben er-

höht und Ansprüche an Bewerber erfragt. Informationen über konkrete Mög-
lichkeiten für Praktikanten und Auszubildende werden systematisch gewonnen.
Erfasst werden sie in einer umfangreichen Datenbank. Die Informationen wer-
den in Gelsenkirchen SchülerInnen, BewerberInnen, PraktikantInnen und
Multiplikatoren zur Verfügung gestellt. In persönlichen Gesprächen oder
Gruppenveranstaltungen wird die betriebliche Wirklichkeit mit den potentiel-
len Bewerbern besprochen. Ziele sind die realistische berufliche Orientierung
und die passgenaue Zusammenführung von BewerberInnen und Ausbil-
dungsbetrieben.
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• Um SchülerInnen neben den ersten eigenen Erfahrungen in der Arbeitswelt
noch weitere Entscheidungshilfen zu geben, werden Eignungsfeststellungen an-
geboten. In mehrtägigen Assessment-Center-Veranstaltungen lernen die Teil-
nehmerInnen die eigenen Fähigkeiten einzuschätzen. Als Ergebnis erhalten sie
ein differenziertes Bild ihrer Fähigkeiten, ausführlich beobachtet, ausgewertet
und rückgemeldet durch speziell geschultes Fachpersonal. Durch das Kennen
der eigenen Fähigkeiten gewinnen SchülerInnen Motivation und beugen so ei-
nem Ausbildungsabbruch vor. Abbrüche durch Fehleinschätzung von Anforde-
rungen und eigenen Fähigkeiten werden vermieden bzw. reduziert.

• Praktika werden zwischen BewerberIn und Betrieb initiiert, begleitet und
gemeinsam ausgewertet. Oftmals sind Praktika die beste Möglichkeit sich ge-
genseitig gut kennen zu lernen. Mit den von der Praktikumagentur initiierten
Praktika werden die Vermittlungschancen von SchülerInnen mit einfachen Bil-
dungsabschlüssen verbessert.

Kooperiert wird mit
– Hauptschule an der Grillostraße
– Evangelische Gesamtschule Gelsenkichen
– Gesamtschule Ückendorf
– Arbeitgebern der Region
– Handwerkskammer Emscher-Lippe-West
– Industrie- und Handelskammer Nordwestfalen
– Agentur für Arbeit Gelsenkirchen
– Aufwind – Agentur für Ausbildung
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Kontakt:
„Der Förderkorb“ – Beratungsstelle im Übergang Schule/Beruf
Kath. Gemeindeverband
Wildenbruchstr. 23-27
45888 Gelsenkirchen

Telefon: 0209/389-6811
Email: kontakt@foerderkorb.de


